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zum Beschluss des Abgeordnetenhauses zur Reform der Berliner Verwaltung vom 26.06.2025 
 
 
 

Die Verwaltungsreform mit Leben füllen! 
 
 

Der Verband Berliner Verwaltungsjuristen e.V. begrüßt, dass das Land Berlin mit der 
Änderung der Verfassung von Berlin und dem Verwaltungsreformstrukturgesetz einen 
entscheidenden Schritt zur erfolgreichen Reform der Berliner Verwaltung 
unternommen hat. Das vorliegende Ergebnis geht deutlich über frühere, zumeist wenig 
wirksame Reformansätze hinaus und lässt erwarten, dass sich in der Berliner 
Verwaltung vieles zum Besseren wendet. Zu verdanken ist dies dem hohen 
Engagement der Beteiligten aus Senat, Bezirken und Fraktionen sowie einem sehr 
offenen und konstruktiven Beteiligungsprozess unter Einschluss der Zivilgesellschaft 
und Berliner Wirtschaft, an dem auch die Berliner Verwaltungsjuristen teilgenommen 
haben. 
 

Auch wenn der Beschluss des Abgeordnetenhauses einen entscheidenden 
Meilenstein für die Modernisierung der Berliner Verwaltung darstellt, ist das zentrale 
Ziel, nämlich eine effiziente, leistungsfähige und serviceorientierte Verwaltung, damit 
noch nicht erreicht. Vielmehr müssen weitere wichtige Schritte folgen. Neben der 
zeitnahen Realisierung des neuen Aufgabenkatalogs für Senat und Bezirke, muss 
unverzüglich das bereits angekündigte Landeskonnexitätsgesetz erarbeitet werden, 
um bei den Budgetzuweisungen das von der Verfassung vorgegebene Prinzip, das für 
neue oder geänderte Aufgabenübertragungen auch die entsprechenden Ressourcen 
bereitzustellen sind, mit Leben zu füllen. Im Übrigen wird der Reformprozess 
angesichts der beschlossenen umfangreichen strukturellen Änderungen nur dann 
erfolgreich sein, wenn es gelingt, Mitarbeiter und Führungskräfte auf dem Weg zur 
Verwaltungsmodernisierung mitzunehmen und eine den aktuellen Anforderungen 
entsprechende neue Führungskultur zu schaffen. 
 

Unabhängig davon wird der Erfolg der Verwaltungsmodernisierung vor allem davon 
abhängig sein, dass es gelingt, auch die Leistungsfähigkeit und Serviceorientierung 
der Bezirksverwaltungen zu stärken.  Denn die vielfach beklagten Defizite beim 
Zusammenwirken von Senat und Bezirken lassen sich häufig auch bei der 
Zusammenarbeit der einzelnen Abteilungen der Bezirksämter feststellen. Wir müssen 
uns daher grundlegende Fragen zur Organisation und den Führungs- und 
Entscheidungsstrukturen der Bezirke stellen, um den Erfolg der jetzt beschlossenen 
Reformmaßnahmen nicht zu gefährden. 
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